Natur - Spielplätze
SchülerInnen der HLUW-Yspertal planen im Rahmen ihres Maturaprojektes naturnahe Spielplätze in der Stadtgemeinde Melk.
Stadt Melk, Yspertal -  „In den Orten Spielberg, Pielach und Pielachberg der Stadtgemeinde Melk sollen Spielplätze entstehen bzw. saniert werden. Dieser Wunsch wird in der Bevölkerung immer lauter und ist auch ein konkretes Projekt, welches bei der NÖ-Dorferneuerung eingereicht wird.“ erklärt der zuständige Stadtrat für Kinderspielplätze Werner Rafetseder.

HLUW Schüler unterstützen

Vier Schüler der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft aus dem Yspertal werden im Rahmen ihrer Reife- und Diplomprüfung (Matura) in den Gegenständen „Lebensraumgestaltung und Raumplanung“ und „Wirtschaftsinformatik“ als Wahlprojekt diese Spielplätze in der Stadtgemeinde Melk planen.
„Neben der landschaftlichen Gestaltung der Plätze und der Planung der Spielgeräte sollen auch alle Förderansuchen und Koordinationsaufgaben von den Schülern durchgeführt werden.“ beschreibt Betreuungslehrer Dipl. Päd. Ing. Markus Ledl.
Thema: „Hallo Mutter Natur!“

Den Bewohnern aus Spielberg, Pielach und Pielachberg wurde im Rahmen des 3. Dorfgespräches am 10. November 2006 der Schülervorschlag bereits präsentiert.
„Es soll drei Standorte geben mit einem gemeinsamen Hauptthema.“ so HLUW Schülerin Sabrina Aschauer „Unser Themenvorschlag lautet „Hallo Mutter Natur!“ und ein Standort soll die Thematik „Wasser“, der zweite Standort die Thematik „Luft“ und der dritte Standort „Boden“ als Unterthema in Form von Spielen bzw. Spielgeräten behandeln.“
Öffentliche Grundstücke sind in allen drei Orten vorhanden. Die Unterthemen wurden bei der Präsentation der Schüler bereits auf die Standorte aufgeteilt. In Spielberg beim Amselweg wird die Thematik „Wasser“ umgesetzt, da hier eine Quelle vorhanden ist. In Pielachberg beim Sport- und Kulturhaus soll das Thema „Luft“ den Kindern spielerisch vermittelt werden und in Pielach beim „Sauzipf“ durch den Bestand einer alten Steinmauer die Thematik „Boden“.

Finanzierung möglich

Auch über die mögliche Finanzierung hat man sich bereits Gedanken gemacht. Neben dem Ansuchen bei der NÖ Spielplatzförderung 2007 und der Projekteinreichung bei der NÖ Dorferneuerung und natürlich bei der Stadtgemeinde Melk sollen Sponsoren aus der Wirtschaft gefunden werden. Diese Sponsoren werden auf Sponsorenehrentafeln bei den einzelnen Standorten entsprechend angeführt.
„Die Idee in unserer Gemeinde einen naturnahen Spielplatz auf drei Standorte aufzuteilen mit einem gemeinsamen Thema ist außergewöhnlich. Wir als Gemeinde sind dankbar für das Engagement der Schüler für unsere Region.“ freut sich Bürgermeister Thomas Widrich.
Der Planungsabschluss mit fertigen Modellen ist im Frühjahr 2007 geplant. Infos zur Ausbildung unter www.hlaysper.ac.at bzw. am 18. November 2006 um 10.00 Uhr beim Informationstag der HLUW-Yspertal.
Bildtext: (vlnr) Bürgermeister Thomas Widrich, STR Werner Rafetseder von der Stadtgemeinde Melk, Florian Gradnitzer, Sabrina Aschauer, Reinhard Meissl mit Betreuungsleher Dipl. Päd. Ing. Markus Ledl nach der Projektpräsentation von Spielplätzen mit dem Thema „Hallo Mutter Natur!“ beim 3. Dorfgespräch.
